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Erneuerung Stützwand anliegerseitig (rechte Bachseite)

vorhandene Stützwand

anliegerseitig (rechte Bachseite)

M 1:100

Abwicklung Stützwand an AK aufgehende Wand rechte Bachseite, Blick von Bachseite
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365,966

AF

    364,966
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    368,188

vorhandenes Lagergebäude

Unterfangung des vorhandenen

Lagergebäudes erforderlich!

Herstellung eines Unterfangungskörpers

mit Zementsuspension mittels

Düsenstrahlverfahren o. glw.

Schnitt B - B

M 1:50

2%

Hinterfüllung

analog

  Was 7

Holmgeländer

ohne Drahtseil Gel 3

Geländer-

befestigung Gel 14
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vorhandenes Fundament aus

unregelmäßig  geformten Bruchsteinen

aus Granit , Vermörtelung mürbe und

größenteils herausgewittert
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OK Fußboden

      368,39

20 cm Unterbeton

           C 12/15

Verfestigung des vorhandenes

Bruchsteinfundamentes mittels

Injektion mit Zementsuspension

Wsp HQ10

Wsp HQ50

Wsp MQ

Wsp HQ100
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Sohle MWR
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Abbruch vorhandenes

Bruchsteingewölbe

alternativ:

Verbau nach Wahl des AN

nach statischen und konstruktiven

Erfordernissen

Ausbildung Stützwand

linke Bachseite

siehe Schnitt A - A

Ausbildung einer Mittelwasserrinne

Breite = 50 cm

Tiefe = 30 cm

30 cm Steinschüttung aus Wasserbausteinen LMB 10/60

(Gesteinsdichte ≥ 2,3 kg/dm³, Wasseraufaufnahme ≤ 0,5M.-%

größere Steine an Stützwandseiten als Kolkschutz und

Wanderwege für Kleinlebewesen)
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höhenmäßige Anpassung

Zufahrt einschl. Einlauf

BS 5/11

BS 6/11
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Neubau Brücke Strempel

L.W.= 3,00 m

L.H.≥ 1,69 m

BzG= 5,50 m

Neubau Brücke Günther

≥ 3,14 m

≥ 1,45 m

= 4,00 m
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Schnitt C - C

M 1:50

(neuer Kopf auf

vorhandene Stützwand)
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Leerrohr für Mast 1

Kabel Straßenbeleuchtung

Ausbildung einer Mittelwasserrinne

Breite = 50 cm

Tiefe = 30 cm

30 cm Steinschüttung aus Wasserbausteinen LMB 10/60

(Gesteinsdichte ≥ 2,3 kg/dm³, Wasseraufaufnahme ≤ 0,5M.-%

größere Steine an Stützwandseiten als Kolkschutz und

Wanderwege für Kleinlebewesen)

Wsp MQ

(Querschnitt Station Stw 52,235 m)
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Schnitt A - A

368,327

364,984

20 cm Unterbeton C 12/15 

/ / / / / /

AF

Granitbord

BGS 5

Granitzersatz

BGS 4

Flussschotter / Bachablagerungen

BGS 1b

Auffüllung, Unterbau +

Hinterfüllbereich

vorh. Stützmauer anliegerseitig,

weitere Wandabmessungen sowie

Gründungstiefe nicht bekannt
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4 cm Asphaltdeckschicht 

6 cm Asphaltbinderschicht

12 cm Asphalttragschicht

53 cm Frostschutzschicht

Hinterfüllung

analog

  Was 7

4

5

°

alternativ:

Verbau nach Wahl des AN nach

statischen und konstruktiven

Erfordenissen
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Leerrohr für Mast 1

Kabel Straßenbeleuchtung

alternativ:

Verbau nach Wahl des AN nach

statischen und konstruktiven

Erfordenissen

30 cm Steinschüttung aus Wasserbausteinen LMB 10/60,

Gesteinsdichte ≥ 2,3 kg/dm³, Wasseraufnahme ≤ 0,5 M.-%

größere Steine an Stützwandseiten als Kolkschutz und 

Wanderwege für Kleinlebewesen
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Katasterangaben sind nur nachrichtlich zu bewerten!

Lageplanauszug

M 1:100

BS 2

367,70

Erneuerung Stützwand

Endgültige Abmessungen nach statischen,

konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen.

Baustoffangaben

Bauteil

Beton

Baustahl Betonstahl Spannstahl

Druckfestig-

keitsklasse

Expositionsklassen

Feuchtig-

keitsklasse

Fundament

Wand

Kappen

Unterbeton

Vorspannung längs *) quer *)

*) nicht zutreffendes streichen

C 12/15

C 25/30 LP

C 30/37

C 30/37 BSt 500 S

BSt 500 S

BSt 500 SXC4, XD3, XF4 WA

X0

XC4, XF2, XA1

XC4, XA1

WF

WF

WF

Bodenkennwerte

Bauteil
Bodenart

γ γ' φ' Ea, Eo tan φ' zul. σs c'

kN/m³ kN/m³ kN/m³ kN/m² kN/m²

Gründungssohle

Wandhinterfüllung

Grundwasser ist nach DIN 4030 als "schwach betonangreifend" einzustufen.

SU/SU* 21,5 11,5 35 0,700 200 3

GW, GI

SW, SI

20 10 30
Ea, Eo

0,577

10m 20m

M 1:100

0m

Bauwerksdaten - Stützwand  für Flurstück  42/4

Winkelstützwand aus Stahlbeton 

(m²)

(m) 21,90

50,40

3 Stück

Länge Höhe Segmentanfang Höhe Segmentende

WA 1

WA 2

WA 3

6,300 m

6,300 m

9,260 m

2,103 m

2,215 m

2,328 m

2,215 m

2,328 m

2,510 m

Bauart:

Einwirkung

Gesamtlänge

sichtbare Fläche (m²)

(m)

Wandsegmente

Segment - Nr.

LKW 160 kN nach DIN 1072

Sch 2/14

367,84

05.04.2016

Bohrung mit Bezeichnung

und Ansatzhöhe [NHN92+m]

Schurf mit Bezeichnung

und Ansatzhöhe [NHN92+m]

Baugrubenverbau nach Wahl des AN

und statischen und konstruktiven

Erfordernissen

Holzmast

Straßenlaterne

Mittelwasserrinne

Nr.
Art der Änderung

Datum Zeichen

Straßenbauverwaltung:

Landkreis Zwickau

Amt für Straßenbau

Gerhart-Hauptmann-Weg 2

08371 Zwickau

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

Ergänzungen:

Grundplan - Vermessung

Kreis:

Gemarkung:

Lagesystem:

Höhensystem:

Grundplan hergestellt:

Telefon: (03643)4391-0

99423 Weimar

Ingenieure und Planer Weimar

Emch+Berger GmbH 

Coudraystraße 6

Telefax: (03643)4391-99

Landkreis Zwickau

Wolfersgrün

Gauß-Krüger PD 83 LS 120

NHN 92
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Landkreis Zwickau

K 9301 - Ausbau in Kirchberg OT Wolfersgrün

                   Erneuerung Stützwände

                   Errichtung Anliegerbrücken

                         ID-Nr.: 9766

Straße / Abschn.-Nr. / Station: (von - bis)

PROJIS-Nr.:

K 9301 von NK 5440 101  St. 5.405 

bis  NK 5440 103  St. 5.670 
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Bauwerksplan Stützwand

Lageplan, Längsschnitt rechtsufrige Stützwand

Schnitt A-A, B-B, C-C


